
Student*innenschaft der Philipps-Universität Marburg

Körperschaft des öffentlichen Rechts

StuPa Marburg | Erlenring 5 | 35037 Marburg Marburg, den 12.12.2018

Protokoll der 3. Sitzung des 54. Student*innenparlaments der Philipps-Universität Marburg
am 12.12.2018

Die Sitzung wird eröffnet um 20:20 Uhr.
Protokoll: Leonie W.

Anwesende Parlamentarier*innen:
Fachschaftspower: 
Anna Siwiec, Leonie Woelke, Fabian Rocke, Christian Birk, Daniel Günther (bis 1:30 Uhr)
Juso-HSG: 
Alexander Kolling (bis 00:30 Uhr), Isabell Hildebrand, Johannes Röder, Andreas Santa, Benedikt 
Ruppert (bis 00:33 Uhr)
Mensaristische Einheitspartei: 
Theo Martens, Lara Fuchs, Philip Bechtold, Konrad Ritzenhoff, Marius Götte, Clemens Lange, 
Adrian von Treschkow
SDS.dielinke Marburg: 
David Weber (bis 01:41 Uhr), Luisa Bischoff (bis 01:41 Uhr), Pirijanga Savuntharaja (bis 00:33 
Uhr), Dorian Tigges
CampusGrün: 
Lukas Ramsaier, Johannes Fischer, Klaudia Ciania (bis 00:43 Uhr), Stephanie Theiss (bis 00:33 
Uhr), Madelaine Stahl, Angelika Klassen (bis 23:00 Uhr), Gesche Tuchtfeld-Haug, Eva-Marie 
Schömann (bis 23:00 Uhr), Lena Schmoranzer, Yannick Diehl (bis 00:50 Uhr)
LHG: 
Peter Paulitsch, Louis Paffe (bis 24:00 Uhr)
RCDS: 
Felix Ludewig, Justus Muckermann, Phillip Knaack

Die Sitzung ist mit 33 anwesenden Parlamentarier*innen beschlussfähig.

TOP 1 Gebung einer Geschäftsordnung

Da es keine gültige GO gibt, wird sich eine GO für die Sitzung gegeben. Zur Wahl steht die GO, 
welche als Vorlage in der ersten Sitzung eingebracht wurde.
Die Gebung ebenjener GO wurde bei 23 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 9 Enthaltungen 
angenommen.

TOP um 20:25 beendet.

1/8



TOP 2 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung

Es wird von Theo M. vorgeschlagen, das Protokoll in den Mails anders zu benennen. Der Stupa-
Vorstand wird dies tun.
Das Protokoll wird bei 23 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 9 Enthaltungen angenommen.
TOP um 20:32 beendet.

TOP 3 Genehmigung der weiteren Tagesordnung

Antrag auf Verschiebung von TOP 15 auf TOP 5 → einstimmig angenommen
Antrag auf Verschiebung von TOP 15 NEU auf TOP 6 NEU → einstimmig abgelehnt
Antrag auf Verschiebung von TOP 14 NEU auf TOP 4 → 8 Ja-Stimmen, 21 Gegenstimmen, 
2 Enthaltungen → abgelehnt
Antrag auf Verschiebung von TOP 15 NEU auf TOP 12 NEU → 18 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimmen,
3 Enthaltungen → angenommen
 
Über die Genehmigung der Tagesordnung in der aktualisierten Form wird abgestimmt: 
23 Ja-Stimmen, 7 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen → angenommen.

TOP um 20:48 beendet.

TOP 4 Berichte

a) StuPa-Vorstand:
Rücksprache mit der Rechtsabteilung wegen der Probleme mit der GO.
Die Protokolle der vergangenen Jahre wurden größtenteils hochgeladen.
Nachfragen zu Überschneidungen zwischen Ämtern im AStA und StuPa-Vorstand.
Einladungen wurden und werden hochgeladen. 

b) AStA-Vorstand:
Allgemein:
Die Arbeit wurde aufgenommen, vergangene Termine: Übergabe, Steuerkanzlei, Demo „Für eine 
Gesellschaft der Vielen“, Gespräch mit Rechtsabteilung und Verwaltung, Besichtigung des AStA 
mit Frau Reinhardt (Dezernat für Gebäudemanagement), Treffen mit Vize-Präsidentin Frau Korn, 
Treffen mit der Stabsstelle Recht
- Pressemitteilung des ASta zur Demonstration gegen rechte Burschenschaften
- Rechercheinterview-Treffen, Berichte der Hessenschau und Frankfurter Rundschau, nachträgliche 
Pressemitteilung zum Ablauf
- Artikel in der FR zum Bericht des Rechnungsprüfungshofs, dazu Richtigstellung in einer PM
- PM zur Situation in der Bibliothek und dem Café CoLibri
- Solidarisierung mit den Besetzungen in Tübingen und Reinne (Facebook-Post)
- Es fanden zwei AStA-Plena statt
- Gespräche über Räume, neue Räume sind für das nächste Jahr in Aussicht
- nächstes Jahr wird ein Wechsel der Schließanlage stattfinden
- die AstA-Klausurtagung findet im Januar oder Februar statt
- nächste Woche findet das nächste AstA-Plenum statt
- am Samstag gibt es eine Aufräum-Aktion im AStA

- Nachfrage zu einem nachträglich bearbeiteten Facebook-Post zur Solidarisierung mit der 
Besetzung in Frankreich → Es gab intern verschiedene Standpunkte und Meinungen zu der 
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Bewegung, die sich auf die sog. Gelbwesten bezieht. Deshalb folgt eine ausdifferenzierte 
Stellungnahme, welche die Nuancen aufnimmt. 
- Nachfrage zu Facebook-Posts mit brennenden Mülltonnen und zur Distanzierungen von Gewalt. 
→ Pyro-Technik ist auch in Deutschland häufig, Polizeigewalt ist real, die Bilder sollen die Aussage
unterstützen und die Besetzung darstellen. Die Anregungen werden mitgenommen.

GO-Antrag zur Erteilung des Rederechts an Gäste. Einstimmig angenommen.

- Nachfrage zur Erreichbarkeit per Mail → Diese ist gegeben.
- Nachfrage zu den Gesprächen mit der Rechtsabteilung. → Es ging um die Auswertung des 
Prüfsbericht, Kommunikationswege und Ordnungen und Satzungen.

Finanzen:
- Arbeit aufgenommen
- Bewerbungsgespräche für IuK stehen an
- Überlegung: Erweiterung der Härtefallberatung
- Koordination für Autonome Tutorien wurde verlängert
- offene Gespräche mit Angestellten
- Auszahlungsstopp wegen eines Problems mit den Konten, Buchhaltungssoftware abgelaufen, 
Haushaltsabschlüsse der letzten Jahre nicht vorliegend, dadurch kann die Haushaltslage gerade 
nicht erfasst werden. Deshalb ein Auszahlungsstopp um die Situation einschätzen zu können, der 
Haushalt folgt nach einer besseren Einschätzung und wird etwas kleiner. Rücksprache mit der 
Rechtsabteilung. Vermutlich externe Personen für die Haushaltsabschlüsse heran ziehen. 
Personalkosten und laufende Kosten sind vorerst gedeckt. Für eine neue Basis und bedingt mehr 
Handlungsfreiheit wurde eine neue Finanzordnung eingebracht.
- der RPA muss dringend die Haushalte prüfen und die ehemaligen Vorstände entlasten

- Nachfrage zu den Fehlern und konkreten Zahlen. → Konkrete Zahlen gibt es z.Z. nicht, der Fehler
ist noch nicht vollständig erarbeitet.
- Nachfrage zur Verantwortung einzelner Personen. →Es ist nicht die Absicht, eine 
„hauptverantwortliche“ Person zu finden, welcher die Schuld zugewiesen wird.
- Nachfrage zur Anzahl der Referent*innen und wie ohne Finanzen gearbeitet werden soll. → 
10 Referent*innen, für politische Arbeit ist Geld nötig, aber es ist zur Zeit nur zum Überbrücken ein
Zahlungsstopp, Arbeit ist trotzdem möglich.
- Frage zu Zahlungszielen und Zahlungsstopp. → Das Personal wird weiter bezahlt werden, der 
Plan ist, nach Genehmigung der Finanzordnung Zahlungen wieder aufzunehmen. Der 
Zahlungsstopp ist vor allem für weitere Zahlungen, damit sich niemand privat verschuldet oder 
Ausgaben tätigt, die beglichen werden müssen.
- Nachfrage zur 1/12 Regelungen. → Diese gilt theoretisch schon, da es aber keinen 
Haushaltsabschluss gibt, ist das praktisch nicht möglich.
- Nachfrage zur Nachwahl von AStA-Referent*innen. → Diese Kosten sind tragbar.
- Nachfrage zu möglicherweise entstehenden Mahnkosten. → Abhängig von den Summen werden 
diese womöglich vom AStA übernommen.
- Nachfrage zur Zahlung des Mitgliedsbeitrags im fzs e.V. →Es gibt verschiedene 
Mitgliedsbeiträge, die Frage wäre dann, wie viel uns politische Arbeit wert ist und kosten darf. Falls
keine Zahlungsfähigkeit bestehen sollte, wird es Gespräche mit dem fzs geben.

c) Weitere Gremien:
Clemens L., Benedikt R., Eva-Marie S. als Senator*innen:
-listenübergreifende Zusammenarbeit
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- sind ansprechbar für Fragen und Anliegen, bringen gerne Ideen ein
- es wurden Fragen zur UB gestellt, eine Vize-Präsident*innen-Stelle wird frei und das Präsidium 
soll aufgestockt werden, eine Vorbesprechung der Kandidat*innen ist angedacht
- ein Treffen mit der Vize-Präsidentin fand statt, es sind regelmäßige Treffen angedacht
- Vorstellung in der FSK und regelmäßige Berichte in hochschulpolitischen Gremien finden statt
- Nachfrage, inwiefern Ansprechbarkeit auch für kritische Themen besteht → Diese besteht.
- Nachfragen zu den Ergebnissen der Fragen zur UB → Diese werden per Mail zur Verfügung 
gestellt.
- Nachfrage, ob es einen Mailverteiler für Senator*innen gibt → Es gibt einzelne Mailadressen.

Dorian T.: Bericht vom Treffen mit dem Zentralen Wahlvorstand.
- es waren leider nur 3 Listen da
- die Uni möchte eine Online-Wahl, dies wäre ein großer Einschnitt und widerspricht der bisherigen
Beschlusslage im Student*innenparlament
- entsprechende Infos sind per Mail zugegangen

- Nachfrage, inwiefern Referent*innen zur Rechenschaft gezogen werden können → AstA-Plena 
sind öffentlich, die genaue Regelung ist der GO zu entnehmen.

TOP um 21:36 beendet.

TOP 5 Anträge

Die Sitzung wird um 21:50 unter Ausschluss der Öffentlichkeit fortgesetzt

TOP um 21:57 beendet.

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt.

TOP 6 NVV-Preisfortschreibung (ab SoSe 2019) 1. Lesung

Erklärung des Verfahrens hinsichtlich der Lesungen.

Erklärungen des Verkehrs-Referats in persona Lukas R.:
- Dringlichkeit
- NVV-Vertrag arbeitet mit Preisfortschreibungen, das StuPa muss diese jedes Mal abstimmen
- Bei der Preisfortschreibung handelt es sich um eine Erhöhung von 15 Cent
- Empfehlung der Annahme

TOP um 22:01 Uhr beendet.

TOP 7 NVV-Preisfortschreibung (ab SoSe 2019) 2. Lesung

keine Änderungsanträge

TOP um 22:02 Uhr beendet.

TOP 8 NVV-Preisfortschreibung (ab SoSe 2019) 3. Lesung

Der Antrag wird verlesen.
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GO-Antrag auf geheime Abstimmung.

Das Wahlverfahren wird erläutert und die geheime Wahl durchgeführt.

Ergebnis: 33 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, 1 ungültige Stimme → angenommen.

TOP um 22:12 Uhr beendet.

TOP 9 Neufassung der Finanzordnung 1. Lesung

Vorstellung der zu beschließenden Finanzordnung durch den AStA-Finanzvorstand und den 
ehemaligem Finanzvorstand:
- Änderungen und Anpassungen durch Rückmeldungen des Rechnungsprüfungshofs und der 
Stabsstelle Recht
- Rücksprache mit einer Marburger Steuerkanzlei
- Rücksprache mit den Autonomen Referaten

- Ordnungsruf an Peter P.

- Aussprache im Plenum

- GO-Antrag auf 5 Minuten Pause

TOP um 22:59 Uhr beendet.

TOP 10 Neufassung der Finanzordnung 2. Lesung

Änderungsanträge:
ÄA 7. (Luisa B.) zu §19 (1) 2. Satz → Änderung wird übernommen
ÄA 8. (Louis P.) §20 (6) einfügen … → Änderung wird übernommen

Ordnungsruf an Anna S.
GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzung um eine Stunde um 23:37 Uhr → mehrheitlich 
angenommen

ÄA 1.  → zurückgezogen
ÄA 2. §21 (4)  streichen → 2 Ja-Stimmen, 23 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen → abgelehnt
ÄA 9. §20 (3) ergänzen → Änderung wird übernommen
ÄA 10. §20 (6) ändern → Änderung wird übernommen
ÄA 3. §22 (2) ergänzen → zurückgezogen
ÄA 4. §22 (2) etw. einfügen → Änderung wird übernommen
ÄA 5. a) §25 (1) ändern, b) §27 (4) ändern, c) §28 (2) ändern, d) §28 (2) ändern, e) §28 (3) 
streichen, f) §29 ändern, g) §30 (1) ändern, h) §38 neu → 0 Ja-Stimmen, 10 Gegenstimmen, 16 
Enthaltungen → abgelehnt
ÄA 6. §27 (2) redaktionell ändern → Änderung wird übernommen
ÄA 11. §21 (4) Satz ergänzen → Änderung wird übernommen
ÄA 13. §21 (4) ändern → 20 Ja-Stimmen, 12 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen → angenommen
ÄA 12. §23 (2) Satz 2 streichen → 1 Ja-Stimme, 25 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen → abgelehnt
ÄA 14. §22 (3) ergänzen → 4 Ja-Stimmen, 7 Gegenstimmen, 15 Enthaltungen → abgelehnt
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TOP um 00:13 Uhr beendet.

TOP11 Neufassung der Finanzordnung 3. Lesung

Abstimmung über den Gesamtantrag: 25 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen → 
angenommen

TOP um 00:18 Uhr beendet.

TOP 12 Nachwahl von AStA-Referent*innen

GO-Antrag zur Vertagung des TOP: 17 Ja-Stimmen, 10 Gegenstimmen → angenommen

Damit ist der TOP vertagt.

TOP 13 Nachwahl von Mitgliedern in den Härtefallausschuss

Vorschlag von Anna S.: Christian B., kandidiert
Vorschlag Lara F.: Peter P., kandidiert
Vorschlag Clemens L.: Anna S., Kandidatur nicht möglich, da sie AStA-Vorständin ist
Vorschlag Clemens L.: Isabel H., kandidiert nicht

Das Wahlverfahren wird erläutert und die Wahl durchgeführt.
Christian Birk: 23 Stimmen; gewählt
Peter Paulitsch: 21 Stimmen, gewählt

Beide nehmen die Wahl an.

GO-Antrag um 00:47 Uhr auf Verlängerung der Sitzung um eine Stunde → 18 Ja-Stimmen, 7 
Gegenstimmen → angenommen.

TOP um 00:49 Uhr beendet.

TOP14 Wahl der Mitgliedes Ausschusses „Mechterstädt“

Der Ausschuss wird anlässlich eines Antrags im 53. Student*innnen-Parlament eingerichtet. Der 
Ausschuss besteht aus 7 Mitgliedern des Student*innenparlaments sowie weiteren Personen aus 
AStA, FSK und der Fachschaft Geschichte.

Vorschlag Anna S.: Fabian R., kandidiert
Vorschlag Peter P.: Nico H., kein reguläres Mitglied des Student*innenparlaments, kann deshalb 
nicht kandidieren
Vorschlag Clemens L.: Adrian v. T., kandidiert
Vorschlag Isabel H.: Lina S., kein Mitglied des Student*innenparlaments, kann deshalb nicht 
kandidieren
Vorschlag Phillipp K.: Justus M., kandidiert
Vorschlag Anna S.: Leonie W., kandidiert
Vorschlag Theo M.: Philip B., kandidiert nicht
Vorschlag Adrian v. T.: Theo M., kandidiert
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Vorschlag Theo M.: Felix L., kandidiert
Vorschlag David W.: Dorian T., kandidiert
Vorschlag Felix L.: Marius G., kandidiert
Vorschlag Lara F.: Konrad R., kandidiert nicht
Vorschlag Marius G.: Clemens L., kandidiert
Vorschlag Clemens L.: Lara F., kandidiert
Vorschlag Fabian R.: David W., kandidiert
Vorschlag Dorian T.: Madelaine S., kandidiert
Vorschlag Fabian R.: Luisa B., kandidiert
 
GO-Antrag auf Begrenzung der Redzeit auf 45 Sekunden, 16 Ja-Stimmen, 8 Gegenstimmen → 
angenommen

- Vorstellung der Kandidat*innen
- GO-Antrag auf 5-minütige Pause zur Aussprache.
- Das Wahlverfahren (Verhältniswahl) wird erläutert, die Wahl durchgeführt.

Fabian R.: 20 Stimmen → Wahl angenommen
Adrian v. T.: 0 Stimmen
Justus M.: 12 Stimmen → Wahl angenommen
Leonie W.: 14 Stimmen  → Wahl angenommen
Theo M.: 2 Stimmen
Felix L.: 13 Stimmen → Wahl angenommen
Dorian T.: 13 Stimmen → Wahl angenommen
Marius G.: 0 Stimmen
Clemens L.: 6 Stimmen
Lara F.: 9 Stimmen
David W.: 15 Stimmen → Wahl angenommen
Madelaine S.: 11 Stimmen
Luisa B.: 15 Stimmen → Wahl angenommen

TOP um 01:40 beendet.

TOP 15 Wahl des „Ausschuss zur Klärung der eventuellen GO-Diskrepanzen“

GO-Antrag auf Vertagung des TOPs, 12 Ja-Stimmen, 9 Gegenstimmen → angenommen

TOP um 01:43 Uhr geschlossen.

TOP 17 Termine

Keine jenseits der o.g.

TOP um 01:40 beeendet.

TOP 18 Verschiedenes

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP und Sitzung um 01:44 beendet.
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Student*innenschaft der Philipps-Universität Marburg

Körperschaft des öffentlichen Rechts

StuPa Marburg | Erlenring 5 | 35037 Marburg Marburg, den 21.12.2018

Protokollanmerkungen zur 3. Sitzung des 54. Student*innenparlaments der Philipps-
Universität Marburg am 12.12.2018

Protokollanmkerkung von Peter P.:

Peter P. hatte im Tagesordnungspunkt 4 Berichte im Unterpunkt b) Allgemeiner AStA-Vorstand eine
Nachfrage an Angelika K. über ihren Bildungsstand bezüglich des fzs gestellt, zu der Angelika K.
sich nicht äußerte.
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